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JaKuS gGmbH,  
Mark - Twain - Str. 6, 12627 Berlin
Telefon:	 030 - 992 854 32 
Fax:	 030 - 992 854 33 
24-Stunden Bereitschaftshandy auch am Wochenende
Mobil:	 0176 - 103 408 88                            

Jugendhilfe und sozialpädagogische Begleitung 
für Kinder, Jugendliche und Familien in Berlin 

Ambulante Hilfen
und Betreutes Einzelwohnen
in Marzahn-Hellersdorf

JaKuS gGmbH,  
Kölpiner Str. 1, 12689 Berlin
Telefon:	 030 - 564 992 20  
Fax:	 030 - 564 992 21
24-Stunden Bereitschaftshandy auch am Wochenende
Mobil:	 0176 - 103 408 88                            

Kontakt beider Standorte

Regionalleitung

Beatrix Merck 

Mobil:	 0157 - 733 984 85 
Tel:	 030 - 934 992 06 

E-Mail:	 b.merck@jakus.org

Plätze 

22 im BEW, 8 im 2er-BEW, 25 +/- ambulant

U Hellersdorf, Tram Nossener Str



Zielgruppe

Das Team besteht aus Diplom-Pädagogen und 
Diplom-Sozialpädagogen mit langjähriger Berufser-
fahrung und unterschiedlichen  Zusatzqualifikatio-
nen, sowie einer Primar-und Elementarpädagogin. 
Außerdem werden die elf Pädagog*innen durch 
einen Handwerker und eine Verwaltungskraft un-
terstützt.

JaKuS in Marzahn-Hellersdorf bietet Hilfen nach 
§§ 30, 31, 34 und 35 SGB VIII an.
Jugendliche und Heranwachsende, im Alter von 15 
bis 21 Jahren,

die in anderen Wohnformen auf Grund eines •	
starken Autonomiestrebens oder mangelnder 
Gruppenfähigkeit nicht adäquat betreut werden 
können

die auf Grund von Schuldistanz/-verweigerung •	
berufliche Perspektiven benötigen

die von Wohnungslosigkeit bedroht sind („Woh-•	
nungsführerschein“)

die bereits strafrechtlich in Erscheinung getreten •	
sind

die ein Kind erwarten oder bereits haben und •	
bestimmte Kompetenzen mitbringen (Individu-
alvereinbarung)

die Schwierigkeiten in sozialen Beziehungen •	
aufweisen werden durch uns wertschätzend 
und vorurteilsfrei angenommen und flexibel 
begleitet

Das TeamArbeit im Bezirk

In Marzahn-Hellersdorf bietet JaKuS ein aufeinan-
der abgestimmtes Profil der ambulanten Hilfen und 
des Betreuten Einzelwohnens an. Das Projekt zeich-
net sich durch folgende Qualitätsmerkmale aus::

Es ist ein sozialräumlich orientiertes Angebot, •	
das sich als Partner des Bezirkes versteht. In 
enger Kooperation mit den Kolleginnen und 
Kollegen des Jugendamtes betreuen wir junge 
Menschen und Familien aus Marzahn-Hellers-
dorf

Der JaKuS-Treffpunkt dient nicht nur als •	 ver-
bindlche Kontaktstelle für Jugendamt, Eltern, 
Schulen und weiteren Kooperationspartnern 
der JaKuS gGmbH in Marzahn-Hellersdorf; er 
ist vor allem ein Ort für Aktivitäten, Gespräche 
und gemeinsame Unternehmungen für und 
mit den Jugendlichen. 

Unser Grundsatz

Individuell, je nach Bedarfslage arbeitet JaKuS-
Marzahn als multiprofessionelles Team. Jeder, der 
das Angebot nutzen möchte, ist grundsätzlich will-
kommen. Die Aktivierung des Selbsthilfepotenzials 
durch Methoden aus der Interaktionsberatung, der 
systemischen Familientherapie und Familienrat ist 
erklärtes Ziel. In der Arbeit mit den jungen Men-
schen sind das Nachholen von Entwicklungsschrit-
ten, die Entwicklung von Eigenverantwortung, 
sowie Ablösung und Verselbständigung vorherr-
schende Themen.

JaKuS

Anerkannter Träger der freien Jugendhilfe•	

Mitglied des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes•	

Hilfeangebote im Betreuten Wohnen, in der •	
Schulsozialarbeit, in den ambulanten und flexi-
blen Hilfen für Jugendliche, Familien und ihre 
Kinder

Kooperationspartner der Jugendämter in den •	
Berliner Bezirken Friedrichshain - Kreuzberg, 
Marzahn - Hellersdorf, Steglitz - Zehlendorf, 
Neukölln und Tempelhof - Schöneberg

Der Treffpunkt ist täglich von 8 bis 18 Uhr (Frei-
tag bis 16 Uhr) besetzt, teambezogenes Arbeiten 
in einem Schichtsystem sichert kontinuierliche 
und kompetente Ansprechbarkeit für unsere 
Klienten.

NEU seit Anfang 2016 •	

Integratives Arbeiten mit unbegleiteten min-
derjährigen Flüchtlingen

Familien, die mit ihrer Situation unzufrieden oder 
überfordert sind und Hilfe vom Jugendamt erhal-
ten, können im Rahmen der Sozialpädagogischen 
Familienhilfe neue Lösungsstrategien entwickeln. 
Themen, die zu krisenhaften Situationen führen 
können, sind beispielsweise: Erziehungsschwierig-
keiten, 
Verhaltensauffälligkeiten eines Kindes, Alkohol-
oder Drogenmissbrauch eines Familienmitgliedes, 
Trennung der Eltern, Überforderung alleinerzie-
hender Elternteile, Krankheit und Tod, psychische 
Erkrankungen, Gewalt und Aggression u a.

» Mehr Info und freie Plätze tagesaktuell: www.jakus.org


